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Im weitesten Sinne befaIm weitesten Sinne befaßßt sich die t sich die PhonetikPhonetik mit allen mit allen 
Schallereignissen, die durch die menschlichen Sprechorgane Schallereignissen, die durch die menschlichen Sprechorgane 
erzeugt werden kerzeugt werden köönnen, und zwar unabhnnen, und zwar unabhäängig davon, ob ngig davon, ob 
oder wie diese als systematische Sprachlaute in einer Sprache oder wie diese als systematische Sprachlaute in einer Sprache 
vorkommen. vorkommen. 
In einem engeren, und fIn einem engeren, und füür uns relevanten Sinne ist die r uns relevanten Sinne ist die 
Phonetik die Wissenschaft, die jene Lautgebilde untersucht, Phonetik die Wissenschaft, die jene Lautgebilde untersucht, 
die als Bestandteile der menschlichen Sprache bzw. einer die als Bestandteile der menschlichen Sprache bzw. einer 
Einzelsprache fungieren. FEinzelsprache fungieren. Füür diese Art der Phonetik wird der r diese Art der Phonetik wird der 
Begriff Begriff linguistischelinguistische PhonetikPhonetik verwendet. verwendet. 
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Aufgabe der Phonetik ist es, jene Laute zu beschreiben und Aufgabe der Phonetik ist es, jene Laute zu beschreiben und 
zu klassifizieren, die durch den menschlichen Sprechapparat zu klassifizieren, die durch den menschlichen Sprechapparat 
hervorgebracht werden khervorgebracht werden köönnen, wobei sich die Beschreibung nnen, wobei sich die Beschreibung 
und die daraus resultierende Klassifikation nicht auf und die daraus resultierende Klassifikation nicht auf 
Einzelsprachen beschrEinzelsprachen beschräänkt sondern das nkt sondern das gesamte Potentialgesamte Potential
menschlicher Lautbildungmenschlicher Lautbildung zu erfassen sucht. Die Klassifikation zu erfassen sucht. Die Klassifikation 
von Lauten erfolgt weitgehend von Lauten erfolgt weitgehend üüber die Beschreibung der ber die Beschreibung der 
physiologischen Mechansimen, die zur Bildung dieser Laute physiologischen Mechansimen, die zur Bildung dieser Laute 
nnöötig sind. Dazu wird untersucht, wie das Zusammenspiel tig sind. Dazu wird untersucht, wie das Zusammenspiel 
verschiedener Kverschiedener Köörperteile, also z.B. der Lunge, des Kehlrperteile, also z.B. der Lunge, des Kehl--
kopfes, der Zunge etc., zur Bildung eines Lautes fkopfes, der Zunge etc., zur Bildung eines Lautes füührt.  hrt.  

PhonologiePhonologie

Die Phonologie hingegen befaDie Phonologie hingegen befaßßt sich mit der t sich mit der VerwendungVerwendung
von Lauten in der menschlichen Sprache bzw. in Einzelvon Lauten in der menschlichen Sprache bzw. in Einzel--
sprachen. Es wird untersucht, wie sich einzelne Sprachen sprachen. Es wird untersucht, wie sich einzelne Sprachen 
bestimmte Laute zunutze machen, wie diese Laute in bestimmte Laute zunutze machen, wie diese Laute in 
einer Sprache verteilt sind und welche einer Sprache verteilt sind und welche FunktionFunktion sie in sie in 
dieser Sprache haben. (Phonologie = funktionale dieser Sprache haben. (Phonologie = funktionale 
Phonetik). Das Ziel dabei ist u.a., die in einer Sprache Phonetik). Das Ziel dabei ist u.a., die in einer Sprache 
vorkommende vorkommende phonologischen Gesetzmphonologischen Gesetzmäßäßigkeitenigkeiten zu zu 
ermitteln und somit das der Sprache zugrunde liegende ermitteln und somit das der Sprache zugrunde liegende 
LautsystemLautsystem zu entschlzu entschlüüsseln.sseln.
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Substanz vs. FormSubstanz vs. Form

Substanz (engl. Substanz (engl. substancesubstance):):
Der Terminus Der Terminus SubstanzSubstanz bezieht sich auf das undifferenzierte bezieht sich auf das undifferenzierte 
konkrete Rohmaterial aus dem Sprache aufgebaut ist, d.h. die konkrete Rohmaterial aus dem Sprache aufgebaut ist, d.h. die 
Schallwellen der Rede (Schallwellen der Rede (phonische Substanzphonische Substanz) bzw. die ) bzw. die 
sichtbaren Merkmale der "Schreibe" (sichtbaren Merkmale der "Schreibe" (graphische Substanzgraphische Substanz).).

Substanz vs. FormSubstanz vs. Form

Form (engl. Form (engl. formform):):
Der Terminus Der Terminus FormForm meint die abstrakten Strukturen oder meint die abstrakten Strukturen oder 
Relationsgeflechte, die der Substanz durch die Sprache Relationsgeflechte, die der Substanz durch die Sprache 
""üübergestbergestüülpt" werden. Die Substanz wird durch die Sprache lpt" werden. Die Substanz wird durch die Sprache 
geformt und in Einzelsprachen in je spezifischer Weise.geformt und in Einzelsprachen in je spezifischer Weise.

Substanz vs. FormSubstanz vs. Form

Mit Mit SubstanzSubstanz ist hier ganz wist hier ganz wöörtlich der materielle Stoff rtlich der materielle Stoff 
gemeint, aus dem Sprache besteht: aus Schallwellen bei gemeint, aus dem Sprache besteht: aus Schallwellen bei 
gesprochener Sprache, aus Schriftzeichen bei geschriegesprochener Sprache, aus Schriftzeichen bei geschrie--
bener Sprache.  Natbener Sprache.  Natüürlich kommt diese Substanz nicht rlich kommt diese Substanz nicht 
unabhunabhäängig von einer bestimmten Form, also einer ngig von einer bestimmten Form, also einer 
bestimmten Sprache, vor. Ist den Rezipienten, also den bestimmten Sprache, vor. Ist den Rezipienten, also den 
HHöörern bzw. Lesern, diese Form allerdings unbekannt, wie rern bzw. Lesern, diese Form allerdings unbekannt, wie 
es bei einer es bei einer ‘‘fremdenfremden’’, z.B. nicht derselben Sprachfamilie , z.B. nicht derselben Sprachfamilie 
wie die Muttersprache angehwie die Muttersprache angehöörenden Fremdsprache der renden Fremdsprache der 
Fall ist, so verbleibt bei der Perzeption nur die Substanz, Fall ist, so verbleibt bei der Perzeption nur die Substanz, 
die ohne Kenntnis der Form uninterpretierbar ist.die ohne Kenntnis der Form uninterpretierbar ist.

Substanz vs. FormSubstanz vs. Form

Substanz vs. FormSubstanz vs. Form Phonologie = funktionale PhonetikPhonologie = funktionale Phonetik

Die Hauptaufgabe und Funktion von Sprachlauten ist Die Hauptaufgabe und Funktion von Sprachlauten ist 
es, der Identifikation linguistischer Einheiten zu dienen. es, der Identifikation linguistischer Einheiten zu dienen. 
Um diese Einheiten identifizieren zu kUm diese Einheiten identifizieren zu köönnen, mnnen, müüssen sie ssen sie 
voneinander unterscheidbar sein, und diese Untervoneinander unterscheidbar sein, und diese Unter--
scheidbarkeit wird durch Sprachlaute gewscheidbarkeit wird durch Sprachlaute gewäährleistet. hrleistet. 
Die Phonetik untersucht dabei hauptsDie Phonetik untersucht dabei hauptsäächlich Unterchlich Unter--
schiede in der Lautsubstanz. schiede in der Lautsubstanz. 
Diese spielen fDiese spielen füür die Phonologie insbesondere dann r die Phonologie insbesondere dann 
eine Rolle, wenn ein entsprechender Unterschied in der eine Rolle, wenn ein entsprechender Unterschied in der 
Funktion vorliegt. Funktion vorliegt. 
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Phonetische KontrastePhonetische Kontraste

Der Vergleich der beiden englischen WDer Vergleich der beiden englischen Wöörter rter pitpit und und bitbit zeigt, zeigt, 
dadaßß der Unterschied in der lautlichen Substanz des jeweiligen der Unterschied in der lautlichen Substanz des jeweiligen 
Anlautes liegt. Die Verwendung von Anlautes liegt. Die Verwendung von pp einerseits und einerseits und bb
andererseits emandererseits emööglicht es, diese beiden Wglicht es, diese beiden Wöörter von einander rter von einander 
zu unterscheiden. zu unterscheiden. 
Phonetisch gesehen liegt der Hauptunterschied zwischen Phonetisch gesehen liegt der Hauptunterschied zwischen 
pp und und bb darin, dadarin, daßß die Stimmbdie Stimmbäänder bei der Produktion des nder bei der Produktion des bb
schwingen (es ist schwingen (es ist stimmhaftstimmhaft), w), wäährend dieses beim hrend dieses beim pp nicht der nicht der 
Fall ist (es ist Fall ist (es ist stimmlosstimmlos).).

Phonetische Kontraste: StimmtonPhonetische Kontraste: Stimmton

pin [pn] bin [bn]

tin [tn]

chin [tn]

din [dn]

gin [dn]

gall [l]call [kl]

stimmlosstimmlos stimmhaftstimmhaft

[[––stimmhaft]stimmhaft] [+stimmhaft][+stimmhaft]

Weitere phonetische KontrasteWeitere phonetische Kontraste

pie [pa] buy [ba]

tie [ta]

sigh [sai]

die [da]

shy [a]

guy [a]kite [kat]

NichtNicht--distinktive Eigenschaftendistinktive Eigenschaften

Ein weiteres Merkmal von Ein weiteres Merkmal von pp ist, daist, daßß es es ““behauchtbehaucht”” ist, d.h. ist, d.h. 
dadaßß die Aussprache dieses Lautes mit einem spdie Aussprache dieses Lautes mit einem spüürbaren rbaren 
AusstoAusstoßßen von Luft einhergeht. Dieses Merkmal wird en von Luft einhergeht. Dieses Merkmal wird 
AspirationAspiration genannt. genannt. 
Das Merkmal der Aspiration taucht in einer phonetischen Das Merkmal der Aspiration taucht in einer phonetischen 
Beschreibung von Beschreibung von pp mit Sicherheit auf. Phonologisch mit Sicherheit auf. Phonologisch 
betrachtet spielt die Aspiration in diesem Fall aber keine betrachtet spielt die Aspiration in diesem Fall aber keine 
grogroßße Rolle: Selbst wenn das e Rolle: Selbst wenn das pp nicht aspiriert nicht aspiriert 
ausgesprochen wausgesprochen wüürde, wrde, wääre der Unterschied zwischen re der Unterschied zwischen 
dem dem pp von von piepie und dem und dem bb von von buybuy noch gronoch großß genug, um genug, um 
diese beiden Wdiese beiden Wöörter voneinander zu unterscheiden. rter voneinander zu unterscheiden. 
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NichtNicht--distinktive Eigenschaftendistinktive Eigenschaften

In der Lautstruktur der englischen Sprache hat die In der Lautstruktur der englischen Sprache hat die 
Aspiration Aspiration keinen funktionalenkeinen funktionalen Status. Status. 
Daran wird deutlich, daDaran wird deutlich, daßß sich die Phonologie auf einer sich die Phonologie auf einer 
abstrakteren Ebene mit Lauten auseinandersetzt als die abstrakteren Ebene mit Lauten auseinandersetzt als die 
Phonetik: Es kommt bei der Phonologie nicht auf alle, Phonetik: Es kommt bei der Phonologie nicht auf alle, 
sondern eben auf die sondern eben auf die funktionalenfunktionalen bzw. bzw. distinktivendistinktiven
Merkmale von Lauten an. Merkmale von Lauten an. 
Die Grundeinheiten, mit denen in der Phonologie Die Grundeinheiten, mit denen in der Phonologie 
gearbeitet wird, bestehen jeweils aus der Summe der gearbeitet wird, bestehen jeweils aus der Summe der 
funktionalen bzw. distinktiven Merkmale eines Lautes. funktionalen bzw. distinktiven Merkmale eines Lautes. 
Eine solche abstrakte Grundeinheit heiEine solche abstrakte Grundeinheit heißßt t PhonemPhonem. . 
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